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W DAS HANDWERK GRATULIERT: MEISTER- UND BETRIEBSJUBILÄEN Frohe Weihnachten
Die Handwerkskammer für Ostfriesland 
wünscht ein erfolgreiches und gesundes 
neues Jahr 2021.
Liebe Handwerkerinnen und Hand-
werker, liebe Leserinnen und Leser, 

das vergangene Jahr war für alle ein 
Kraftakt. Auch wenn sich „Die Wirt-
schaftsmacht. Von nebenan.“ in der 
Krise gut gehalten hat, ist diese Zeit 
nicht spurlos an den rund 5.500 Mit-
gliedsbetrieben mit ihren 35.000 Mit-
arbeitern und 2.800 Auszubildenden 
vorbeigegangen. 

Deshalb wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie, dass Sie sich in den kom-
menden Festtagen Zeit für ein wenig 
Besinnlichkeit nehmen und mit den 
Menschen, die Ihnen nahe stehen, 
frohe und glückliche Stunden erleben. 

Für uns ist es an der Zeit, „Danke“ 
zu sagen. Danke an alle, die dafür sor-
gen, dass alles in der Region rund läuft 
und die in diesem außergewöhnlichen 
Jahr Unglaubliches geleistet haben. 

Wir wünschen Ihnen für das Jahr 
2021 alles Gute, viel Erfolg und vor 
allem Gesundheit!

Ihr Team der Handwerkskammer 
für Ostfriesland.
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60 Jahre Meister
Schornsteinfegermeister Jürgen Ochernal in Leer 
(2. Dezember)

70 Jahre Meister
Malermeister Bernhard Meyer in Rhauderfehn 
(8. Dezember)

25 Jahre Betriebsjubiläum
Eddy´s Autowerkstatt in Aurich (1. Dezember), 
Walter Emkes, Bohr- und Sägetechnik, in Marienhafe 
(11. Dezember).

50 Jahre Betriebsjubiläum
Waldemar Hainke, Gas- und Wasserinstallateurmeis-
ter- und Zentralheizungs- und Lüftungsbauermeister 
in Rhauderfehn (2. Dezember)

Urkunden und Ehrungen: 
Elke Daniels, 
Telefon 04941 1797 -96, 
e.daniels@hwk-aurich.de

Hinweis: In der Zeit von Heiligabend 
bis einschließlich Neujahr bleiben 
die Handwerkskammer und das 
Berufsbildungszentrum in Aurich 
geschlossen. Ab dem 4. Januar sind 
alle Mitarbeiter wieder wie gewohnt 
für Sie zu erreichen.

Sicherer 
Transport
Harald Gerjets , Raumausstat-
termeister aus Aurich, hat den 
Vision Zero Förderpreis in der 
Kategorie Kleine und mittel-
ständische Unternehmen 
(KMU) erhalten. In Zusam-
menarbeit mit einem Fahr-
zeughersteller hat er einen 
Anhänger entwickelt, mit 
dem auch lange und schwere 
Markisen sicher transportiert 
werden können. 

Dieser reduziere nicht nur 
die üblichen Belastungen beim 
Transport von Markisen, son-
dern auch Transportschäden, 
heißt es in einer Mitteilung. 
Der Förderpreis der Berufs-
genossenschaft Rohstoff e und 
chemische Industrie (BG RCI) 
wurde in diesem Jahr zum 22. 
Mal verliehen.

Handwerk auf 
Sendung
„Am Anfang waren Himmel 
und Erde. Den ganzen Rest 
haben wir gemacht!“ Ein 
Imagekampagnen-Slogan, der 
die besondere Verbindung von 
Kirche und Handwerk nicht 
besser wiedergeben könnte. 
Die nächste Radio Ostfries-
land Sendung am Sonntag, 27. 
Dezember, ab 12 Uhr, greift das 
Thema auf. Zu Gast ist Hand-
werkspastorin Hille de Maeyer 
von der evangelisch-lutheri-
schen Landeskirche Hannover. 
Moderiert wird die Sendung 
von Thomas Trauernicht.

Web: radio-ostfriesland.de

W olfgang Janhsen, ehemaliger 
Leiter der IHK-Geschäftsstelle 
Rosenheim, wird ab 1. Januar die 
Geschicke der 18 Innungen leiten. 

Der bisherige Geschäftsführer, Dieter Heuermann 
(Hage), geht mit 65 Jahren offi  ziell Ende Dezember 
nach 37-jähriger Tätigkeit in den Ruhestand. Er wird 
den „Neuen“ noch bis Ende Januar einarbeiten. 

„Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass 
wir Sie einstimmig gewählt haben“, gratulierte Kreis-
handwerksmeister Joachim Eilts (Norden) auf der 
Obermeisterversammlung in der Handwerkskammer 
für Ostfriesland (Aurich). Bei der Suche nach einem 
geeigneten Nachfolger habe bei Wolfgang Janhsen 
von Anfang an die Chemie gestimmt. 

Der Wahl-Ostfriese ist in Emden und Oldenburg 
aufgewachsen. Nach seinem erfolgreich abgelegten 
Abitur 1986 zog es ihn zunächst zur Bundeswehr. 

„Dort war ich elf Jahre als Berufsoffi  zier angestellt 
und habe während dieser Zeit mein Studium zum 
Diplomkaufmann und Wirtschaftsingenieur absol-
viert“, berichtete Janhsen. Danach hat es ihn in die 
freie Wirtschaft verschlagen. Dort war er zunächst 
für einen großen Mineralölkonzern tätig bis er 2002 
in die IT-Branche wechselte. Hier war er unter ande-
rem als Bereichsleiter bei einem großen IT-Händler 
mit Sitz in München beschäftigt, bevor er 2014 die 
Leitung der IHK-Geschäftsstelle in Rosenheim über-
nahm. 2021 folgt nun der Wechsel von der Industrie 
zum Handwerk – und die Rückkehr in die Heimat. 

„Ein Teil der Aufgaben ist mir durch meine Zeit 
bei der IHK vertraut. Da gibt es viele Parallelen. Aber 
es wird auch einiges Neues auf mich zukommen. 
Darauf freue ich mich“, zeigte sich Janhsen zuver-
sichtlich. Seine Ziele seien es, sich in Politik und 
Öff entlichkeit für das Handwerk stark zu machen 

Regionales

Neuer 
Geschäftsführer 
eingestellt
Auf der Obermeisterversammlung der Kreishandwerkerschaft Aurich-Emden-Norden (KH) wurde 
Wolfgang Janshen (Aurich) als Nachfolger für Dieter Heuermann aus Hage gewählt.
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Joachim Eilts (l.) und der 
neue Geschäftsführer der 
KH, Wolfgang Janhsen, bei 
der Vertragsunterzeich-
nung.

und auch weiterhin für die Wertigkeit der dualen 
Ausbildung zu werben sowie die Digitalisierung im 
Handwerk voranzutreiben.

Neben der Neubesetzung des Geschäftsführers 
standen weitere Wahlen auf der Tagesordnung der 
Obermeisterversammlung. Joachim Eilts (Norden) 
ist für fünf Jahre in seinem Amt als Kreishandwerks-
meister bestätigt worden. Ebenso seine Stellvertre-
ter Edzard Wagner (Emden) und Folkert Busker 
(Aurich). Zum erweiterten Vorstand wurden außer-
dem Wilfried Duis (Wiesmoor), Harry Giesenberg 
(Emden), Jörg Tapper (Norden), Lothar Freese 
(Aurich) und Joachim Wachsmann (Großefehn) 
wiedergewählt. Rechnungsprüfer sind Thomas 
Wenzel (Borkum) und Joachim Skusa (Aurich). 
JACQUELINE STÖPPEL W

KH-Webseite: www.handwerk-aurich.de

Dieter Heuermann war 37 Jahre für die 
KH als Geschäftsführer tätig.

Illustrationen: Marina Zlochin - stock.adobe.com

25 Jahre Meister
Schornsteinfegermeister Peter Steinke in Moormerland 
(8. Dezember),  Maler- und Lackierermeister Rolf Beck-
mann auf Borkum (8. Dezember), Bäckermeister Dieter 
Freese in Blomberg (12. Dezember), Kraftfahrzeugmecha-
nikermeister Gerald Tjaden auf Norderney (14. Dezem-
ber), Fleischermeister Claus Bartsch auf Norderney 
(14. Dezember), Kraftfahrzeugmechanikermeister Richard 
Krug in Uplengen (20. Dezember), Elektroinstallateur-
meister Frank-Peter Janssen in Norden (21. Dezember).

40 Jahre Meister
Maurermeister Gerd Eggers in Wittmund (17. Dezem-
ber), Maurermeister Hillmar Weers in Großefehn 
(17. Dezember), Friseurmeisterin Helga Bleeker in 
Westoverledingen (19. Dezember).

50 Jahre Meister
Elektroinstallateurmeister Theodor Barth in Emden 
(4. Dezember), Elektroinstallateurmeister Peter Büscher 
in Hage (7. Dezember), Fleischermeister Fokko Brandt in 
Flachsmeer (17. Dezember).

…bringt es auf den Punkt.
Überall erhältlich, wo es Bücher gibt und auf …
www.humboldt.de

168 Seiten
ISBN 978-3-8426-5521-8
€ 29,90 [D] · € 30,80 [A]

160 Seiten
ISBN 978-3-8426-5506-5
€ 29,90 [D] · € 30,80 [A]

• Eindrucksvolle Bildbände 
von herausragenden 
 Landschafts- und 
 Tierfotografen 

• Mit vielen Informationen 
zu den Regionen und 
ihren Landschafts motiven

• Mit praktischen 
 Übersichtskarten, 
in denen die Foto-Spots 
markiert sind

Entdecken Sie 
faszinierende 
Foto-Spots

in Deutsch-
land!
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Talente liefern Topleistung ab
31 Gesellinnen und Gesellen 
wurden Beste ihres Gewerks im 
Kammerbezirk Ostfriesland. 
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Die besten Gesellen/innen 2020
1. Bundessiegerin 2020
Fotografin Lisa Harms, Großheide 
(Susanne Schadewald, Wittmund).

2. Bundessieger 2020
Bootsbauer Sönke Rennies, Butjadingen 
(H. Bültjer Bootswerft GmbH & Co. KG, Jemgum).

3. Bundessieger 2020
Feinwerkmechaniker; Zerspanungstechnik Henning 
Denker, Hage (cw Tec Gesellschaft für Werkzeug- und 
Maschinenbau mbH, Hage).

1. Landessieger/innen 2020
Bäcker Menno Kannegieter, Juist (Bäckermeister Wilke 
Remmers, Juist); Elektroniker; Informations- und 
Telekommunikationstechnik Sven Bleier, Moor-
merland (Sandersfeld Sicherheitstechnik GmbH, Leer); 
Kraftfahrzeugmechatroniker Thore Moritz Dittrich, 
Leer (Autohaus Völker und Peters GmbH, Leer); Mecha-
niker für Reifen- und Vulkanisationstechnik Fabian 
Siebrandt, Wittmund (Reifencenter Hofdmann GmbH, 
Wittmund); Steinmetzin und Steinbildhauerin; 
Steinmetzarbeiten Jenna Hielscher, Wittmund (Uwe 
Oetken GmbH, Wittmund).

2. Landessieger/innen 2020
Augenoptikerin Mareike Detmers, Leer (Fielmann Au-
genoptik AG & Co. OHG, Wittmund); Dachdecker Jan 
van Wasen, Esens (Petrosch Dachdeckermeister GmbH, 
Esens); Feinwerkmechaniker Matthias Grebener, Nor-
den (cw Tec Gesellschaft für Werkzeug- und Maschinen-
bau mbH, Hage); Fliesen-, Platten- und Mosaikleger 
Maurice Rauer, Großefehn (Erich und Björn Bohmfalk, 
Großefehn); Gerüstbauerin Nadja Pawendenat, Witten 
(Nietiedt Gerüstbau GmbH Niederlassung Riepe); Kon-
ditorin Theresa Mayer, Norderney (PRO URBAN New 
Wave Betriebsgesellschaft mbH, Norderney). 

3. Landessieger/in 2020
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik Thorben Kobuch, Werdum (Gerhard 
Fisser GmbH, Esens); Automobilkaufmann Johannes 
Keller, Bühren (Autohaus Gebr. Schwarte Emden GmbH); 
Steinmetz und Steinbildhauer; Steinbildhauer-
arbeiten Fabian Janßen, Aurich (Firma Clemenz, Inh. 
Bernd Clemenz Weber e.K., Aurich); Tischlerin Bianca 
Lürkens, Aurich (Tischlerei Suntken GmbH, Aurich).

Kammersieger/innen 2020
Elektroniker; Energie- und Gebäudetechnik Phillip 
Alies, Großefehn (Krüger Elektrotechnik GmbH & Co. 
KG, Großefehn); Elektronikerin für Maschinen- und 
Antriebstechnik Henriette Krüger, Südbrookmerland 
(Induction Generatorenfertigung GmbH, Aurich); Fach-
verkäuferin im Lebensmittelhandwerk; Bäckerei 
Idajeta Salja, Wilhelmshaven (Lorenz Bäcker Victorbur 
GmbH, Aurich); Fahrzeuglackierer Malte Kruse, Emden 
(Automobil-Logistik-Mosolf GmbH, Emden); Fleischer 
Marcus Geerdes, Westoverledingen (Fleischermeister 
Jann-Focko Brandt, Westoverledingen); Friseurin 
Wenke Börchers, Weener (Friseurmeister Heiner Heijen, 
Weener); Kaufmann für Büromanagement Christian 
Temme, Norderney (Rosenboom GmbH, Norderney); 
Land- und Baumaschinenmechatroniker Sven 
Elling, Moormerland (Karl Huneke Straßen- und Tiefbau 
GmbH, Leer); Maler und Lackierer Marcel Capelja, 
Marienhafe (Heinks GmbH, Upgant-Schott); Maurer 
Johannes Düe, Wiesmoor (Zimmerermeister Johann 
Theilken, Großefehn); Metallbauer; Konstrukti-
onstechnik Til Rademacher, Friedeburg (Schrage 
Rohrkettensystem GmbH, Friedeburg); Metallbauer; 
Nutzfahrzeugbau Sören Willms, Esens (Schröder 
Fahrzeugtechnik GmbH, Wiesmoor); Raumausstatterin 
Janika Reinders, Westerstede (Raumausstatter Bruns 
GmbH, Uplengen-Remels).

B eim Leistungswettbewerb des Deutschen Handwerks 
haben 31 junge Handwerkerinnen und Handwerker in 
Ostfriesland mit Bestleistungen geglänzt: Sie legten in 
diesem Jahr ihre Gesellen- und Abschlussprüfungen mit 

ausgezeichneten Noten ab. Auch beim Landesentscheid konnte 
das ostfriesische Handwerk von seiner Qualität überzeugen. Acht 
Gesellen sicherten sich nach Noten und im Wettkampf Plätze auf 
dem Siegertreppchen. Eine schaff te es sogar, deutschlandweit ihre 
Fachkonkurrenz in den Schatten zu stellen. Die frischgebackene 
Fotografi n Lisa Harms aus Großheide vom Atelier Schadewald 
Fotografi e (Wittmund) darf sich jetzt Bundessiegerin nennen. 

„Für diese jungen Menschen ist ihre Ausbildung nicht bloß ein 
beliebiger Start ins Berufsleben. Sie ist der Beginn einer Beru-
fung, die die jungen Handwerker erfüllt und täglich antreibt, 
ihr Bestes zu geben”, erklärte Albert Lienemann, Präsident der 
Handwerkskammer für Ostfriesland. Einmal mehr habe der Leis-
tungswettbewerb „PLW – Profi s leisten was“ gezeigt, mit welcher 
Hingabe, Sorgfalt und Leidenschaft der handwerkliche Nachwuchs 
zu Werke gehe. Gleichzeitig sei es der beste Beweis für die hohe 
Ausbildungsqualität der hiesigen Unternehmen. Trotz erschwerten 
Krisen-Bedingungen konnten die Prüfl inge überragende Leistun-
gen abliefern. „Auf die jungen Talente können die Ausbildungsbe-
triebe, ihre Eltern und auch die Gesellschaft stolz sein“, betonte 
der Handwerkskammerpräsident. 

Die Bandbreite der Berufe, die 2020 im Kammerbezirk Ost-
friesland einen Prüfungsbesten stellten, reichte von den hochfre-
quentierten Ausbildungszweigen wie Kraftfahrzeugmechatroniker 
bis zum Exotenstatus wie Bootsbauer. Auch die weibliche Seite ist 
gut vertreten. Ein Drittel der Sieger sind Frauen. „Die erfreuliche 
Quote zeigt, dass das Handwerk längst nicht mehr reine Män-
nersache ist“, ermutigte Kammerpräsident Lienemann zukünftige 
Schulabgängerinnen, eine handwerkliche Ausbildung zu beginnen.

In diesem Jahr mussten die Wettkampfregelungen den Coro-
na-Bedingungen angepasst werden. Zur Auswahl der Sieger auf 
Kammer-, Landes- und Bundesebene wurden vornehmlich die 
Ergebnisse der Gesellenprüfungen als maßgebliches Kriterium 
herangezogen. In einzelnen Fällen wurden Wettbewerbe unter 
strengen Hygiene- und Sicherheitsaufl agen veranstaltet oder das 
Gesellenstück neu bewertet. 

Traditionell fi ndet die Kammersieger-Ehrung samt Urkunden-
übergabe im Dezember statt. Aus gegebenen Gründen musste die 
Handwerkskammer für Ostfriesland diese absagen. Alternativ ver-
schicken die Mitarbeiter Siegerpakete mit Urkunden, Pokalen und 
weiteren Überraschungen.
WIEBKE FELDMANN W

Lisa Harms ist neue Bundessiegerin im Fotografenhandwerk. In der Abschlussprüfung widmete sie sich dem Thema 
Umweltverschmutzung. Sie erlernte ihren Beruf im Atelier Schadewald Fotografi e in Wittmund.

Profi s leisten was!
DER LEISTUNGSWETTBEWERB 
DES HANDWERKS fi ndet jedes 
Jahr nach den Berufsabschluss-
prüfungen statt. Wer zum Zeit-
punkt der Prüfung nicht älter als 
27 Jahre ist, kann am Wettbewerb 
teilnehmen. Voraussetzung ist 
eine gute Prüfungsleistung. 
Die Wettbewerbsarbeit besteht 
aus dem Gesellenstück (Prüfungs-
stück) und Arbeitsproben. Sieger 
nehmen an der Ausscheidung der 
nächst höheren Stufe auf Kam-
mer-, Landes- und Bundes-
ebene teil.

Teil-Lockdown trifft auch das Handwerk in Ostfriesland hart
Vollversammlung beschließt den Wirtschaftsplan 2021. Mitgliedsbeiträge bleiben für das Jahr 2021 stabil.

Die Handwerkskammer für Ostfriesland 
wird als Dienstleister für das Handwerk 
auch in Zukunft gerüstet sein. Die Voll-
versammlung stimmte kürzlich dem 
Wirtschaftsplan 2021 einhellig zu. Darin 
werden fi nanzielle Mittel für umfang-
reiche Investitionen bereitgestellt. „Das 
Handwerk ist in Ostfriesland einer der 
wichtigsten Wirtschaftszweige. In dieser 
größten Krise der Nachkriegszeit hat es 
bewiesen, dass es für das gesellschaftli-
che Wohlergehen unabdingbar ist. Jetzt 
und auch in Zukunft stehen wir unseren 
Mitgliedern als Partner mit Rat und Tat 
zur Seite“, betonte Präsident Albert Lie-
nemann (Holtrop).

Hauptgeschäftsführer Jörg Frerichs 
ergänzte: „Gerade in diesen Zeiten ist 
die Nachfrage nach unseren Beratungs-

leistungen besonders im Hinblick auf 
Soforthilfen, Kurzarbeitergeld oder Über-
brückungshilfen enorm hoch.“  Vor diesem 
Hintergrund bekräftigte er, dass es keine 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge für das 
Jahr 2021 geben werde. 

Kammerpräsident Albert Lienemann 
hatte in seiner Begrüßungsrede auf die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie 
hingewiesen. In diesem Jahr hätten 
die Betriebe eine Berg- und Talfahrt 
mitgemacht. Dabei seien die Gewerke 
unterschiedlich stark von der Pandemie 
betroff en. Etwas mehr als die Hälfte der 
regionalen Unternehmen vermeldeten 
vor dem zweiten Stillstand eine gute, 
beziehungsweise bessere Geschäftslage 
als im Vorquartal. Das sei aber vor allem 
dem Bauhaupt- und dem Ausbaugewerbe 

geschuldet, so Lienemann. 
Besonders das Nahrungsmit-
telhandwerk, die Handwerke 
für den persönlichen Bedarf 
und die Gesundheitshand-
werke berichteten von hohen 
Umsatzeinbußen.

Mit dem erneuten 
Teil-Lockdown mussten die 
Unternehmen zwar nicht in 
dem Umfang wie im Früh-
jahr schließen. Dennoch sei 
der Wirtschaftszweig hart getroff en, sei 
es direkt, weil etwa Café- oder Imbissbe-
reiche zugemacht werden mussten, oder 
mittelbar als Zulieferer oder Dienstleister 
von Unternehmen, die schließen mussten, 
berichtete Lienemann. In diesem Zusam-
menhang forderte er von der Regierung 

weitere schnelle und unbürokratische 
fi nanzielle Unterstützung: „Die Politik 
muss die Bedürfnisse der kleinen und 
mittelständischen Unternehmen im Blick 
behalten, damit die kleinbetrieblichen 
Strukturen gerade im ländlichen Raum 
bestehen bleiben.“

Die Handwerkskammer für Ostfriesland hält die Beratungsleis-
tung für die Mitgliedsbetriebe weiterhin hoch.
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2. Bundessieger: Bootsbauer Sön-
ke Rennies aus Butjadingen.

3. Bundessieger: Feinwerkmecha-
niker Henning Denker aus Hage.
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Update – jetzt aktualisieren!

So geht es:
Aktivieren Sie auf Ihrem iPhone  
oder Ihrem Android-Gerät die  
automatischen Updates 

Oder:
Aktualisieren Sie Ihre App „Hand-
werk“ in Ihrem App-Store oder  
Playstore, indem Sie diese neu 
herunterladen!

Top-Nachrichten via  
Push-Mitteilung – mit der  

App „Handwerk“ bekomme  
ich regelmäßig die wichtigsten 

News für meinen Betrieb.

Francis Lux 
Reitsportsattlerin Francis Lux, 

Großefehn (Ostfriesland)

handwerk.com/app


